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Wechsel im Gemeinderat 

Nach dem Mandatsverzicht von Gemeindevorstand Ing. Mathias Hartl und Gemeinderªtin Maga Birgit Martinek 
M.A. wurden Nachbesetzungen im Gemeinderat sowie im Gemeindevorstand erforderlich. Jan Spaniel und 
Sonja Niefergall (im Bild mit Bgm. Andreas Hammer) folgen nun im Gemeinderat nach. GR Martin Hartl, der 
bereits diese Funktion inne hatte, wurde wieder zum Gemeindevorstand gewªhlt. Lesen Sie mehr dazu im B¿r-
germeister-Vorwort.                         FOTO: Gemeinde Berg 
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In Berg setzte man schon fr¿h auf erneuerbare 
Energien und nachhaltigen Umweltschutz. Be-
reits 2004 wurde der Windpark Berg mit insge-
samt 10 Windkraftanlagen errichtet, der f¿r ca. 
15.000 Haushalte Strom produzierte. 
  

Nach mehr als 15 Jahren werden nun alle An-
lagen abgebaut und durch 9 leistungsstªrkere 
Anlagen mit einer Hºhe von 135m ersetzt. Zu-
k¿nftig wird f¿r ca. 25.000 Haushalte durch 
Windkraft Strom erzeugt werden.  

Um den Abbau mit schwerem Gerªt bewerk-
stelligen zu kºnnen, wurden vorab die Wege 
verbreitert und in Stand gesetzt. Die Windrª-
der wurden mittels enormen Krªnen abgebaut 
und an eine litauische Firma verkauft. Der Ab-
bau und Abtransport der 10 Windkraftanlagen 
erfolgte innerhalb von nur 4 Wochen.  
 

Derzeit werden alle Bodenfundamente besei-
tigt und gleichzeitig neue Fundamente an 
leicht abgeªnderten Standorten errichtet. Die-
se Vorarbeiten werden im Herbst 2021 abge-
schlossen sein und ¿ber die Wintermonate 
ruht die Baustelle. Das erste neue Windrad 
wird voraussichtlich im Fr¿hjahr 2022 geliefert, 
errichtet und in Betrieb gehen. Der gesamte 
erneuerte Windpark wird dann spªtestens im 
Herbst 2022 fertig gestellt und vollstªndig in 
Betrieb sein. 
   
Unsere Gemeinde erhªlt vom ºsterreichischen 
Windparkbetreiber, ContourGlobal Windpark 
Berg GmbH, eine Einmalzahlung und jªhrlich 
einen Ertrag aus den Windertrªgen. GrºÇter 
Gewinner bleibt allerdings die Natur, denn der 
Windpark verhindert jªhrlich einen CO2 Aus-
stoÇ in der Hºhe von 40.000 t. Umgerechnet 
werden 272 Millionen gefahrene PKW-Kilo-
meter eingespart. 

Werte Bergerinnen und 
Berger, geschªtzte  
Jugend! 
 
Wenn es den Anschein hat, 
durch COVID-19 sei die 
Arbeit in den Gemeindeªm-
tern ruhiger und weniger 
herausfordernd geworden, 
dann tr¿gt dieser Schein.  

  

Gerade die Gemeinden waren in den letzten 
Monaten stark gefordert. Es galt laufend Ver-
sªumnisse bei der Pandemiebekªmpfung f¿r 
die eigene Bevºlkerung auszubessern. Waren 
anfangs Massentests zu organisieren, wurde 
schlieÇlich das Freitesten in dauerhaften Test-
straÇen erforderlich.  
  

Die stªndigen  nderungen beim Impfplan sor-
gen im Moment f¿r weitere Herausforderungen. 
Aber auch dies konnte durch das Team der Ge-
meindeverwaltung hervorragend gelºst und ab-
gearbeitet  werden. F¿r alle 80+, die sich bei 
der Gemeinde anmeldeten, konnte schon bei 
der ersten Freischaltung ein zeitnaher Impfter-
min gebucht werden. Laufend werden weitere 
Personen, die sich nicht selbstªndig anmelden 
kºnnen, durch die Gemeinde als Serviceleis-
tung bei den Impfterminen angemeldet. F¿r die-
sen Einsatz ¿ber die letzten 13 Monate 
mºchte ich mich bei meinem Team in der 
Gemeindeverwaltung recht herzlich bedan-
ken.  
  

Gerade f¿r Eltern und Kinder ist die derzeitige 
Situation keine Einfache. Daher war es mir 
wichtig, dass f¿r die Eltern fr¿hzeitig die Ferien-
betreuung garantiert werden kann. Auf mei-
ne Initiative wurde ¿ber den Gemeindevertreter-
verband bei der zustªndigen Landesrªtin eine 
Entscheidung eingeholt. Nachdem hier gr¿nes 
Licht signalisiert wurde, kann ich Ihnen mittei-
len, dass es in Berg eine durchgehende Ferien-
betreuung f¿r Kindergartenkinder geben wird. 
Damit werden die Eltern in einer so wechselhaf-
ten Zeit entlastet.   
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Zu einem Wechsel im Gemeinderat kam es 
durch die Mandatsverzichte des Gemeindevor-
standes Ing. Mathias Hartl und der Gemeinderª-
tin Maga Birgit Martinek M.A. Beide legten schwe-
ren Herzens aus persºnlichen und beruflichen 
Gr¿nden ihre Mandate zur¿ck.  
 

Die Gemeinde Berg bedankt sich bei Maga Marti-
nek f¿r die 20-jªhrige sehr gute Zusammenarbeit 
und die juristische Beratung zum Wohle der Be-
vºlkerung. Ing. Hartl gilt besonderer Dank f¿r sei-
ne Arbeit im Gemeindevorstand und vor allem f¿r 
die hervorragende Tªtigkeit im Zuge des FF Neu-
baus, wobei er sich mit seinem Fachwissen als 
Baumeister enorm einbrachte und so zur Kosten-
senkung wesentlich beitragen konnte. 
 

Anlªsslich der Gemeinderatssitzung am 30. Mªrz 
2021 wurden die beiden nªchst gereihten SP¥ 
Kandidaten Jan Spaniel und Sonja Niefergall als 
neue Gemeinderªte angelobt. (Foto siehe Titel-
seite). Beide sind motiviert und freuen sich auf 
die herausfordernde Tªtigkeit. Martin Hartl, der 
sehr viel Erfahrung einbringt, wurde einstimmig 
als neuer Gemeindevorstand gewªhlt.   
 

Rechtzeitig vor den Osterferien gabs f¿r alle Kin-
der des Kindergartens und der Volksschule noch 
eine kleine Oster¿berraschung, wof¿r ich die 

jeweils g¿ltigen Covid-Vorschriften statt und 
m¿ssten gegebenenfalls kurzfristig abgesagt 
werden.  

Um den technischen Anforderungen gerecht 
zu werden, sollen f¿r unsere Kinder in der 
Volksschule neue interaktive Schultafeln ange-
kauft werden, da sich der Unterricht in den 
Schulen speziell in den letzten Jahren verªn-
dert hat. Dabei wurde besonders auf Qualitªt, 
aber auch auf den geringsten Aufwand f¿r den 
Umbau Wert gelegt. 

 

Bereits seit Lªngerem gibt es die Mºglichkeit, 
im Kaufhaus Senz Geld abzuheben. Wird um 
mindestens Euro 15,-- eingekauft und mit Ban-
komatkarte bezahlt, kºnnen gleichzeitig bis zu 
Euro 200,-- abgehoben werden. Ich w¿nsche 
uns allen einen wunderschºnen und vor allem 
gesunden Fr¿hling. Frohe Ostern! 
 
 

Ihre Vizeb¿rgermeisterin 

 

Irene Aahs 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! 

 

Nach wie vor beschªftigt 
uns die COVID-19-
Pandemie. Testen und bis 
zur Impfung mºglichst nicht 
krank werden, stehen im 
Vordergrund. Trotz Ein-
schrªnkungen gehen nat¿r-
lich die Arbeiten in der Ge-

meinde weiter. Eine Neuauflage des Berger 
Ortsplanes soll in Auftrag gegeben werden, da-
mit f¿r die Zeit nach den Einschrªnkungen wie-
der gen¿gend Exemplare in den Spendern 
(unter anderem vor dem Gemeindeamt) zur Ver-
f¿gung sind. 
 

Der nªchste Landschaftspflegetermin findet am 
17. April 2021 statt. Viele helfende Hªnde wer-
den wieder benºtigt. Treffpunkt ist um 08:00 Uhr 
am Parkplatz westlich der Siedlung ĂAm Angerñ. 
Mehr Informationen auf Seite 6. (Ersatztermin 
bei Schlechtwetter: 24. April). Auch eine Ex-
kursion ¿ber den Hundsheimerberg am 14. Mai 
2021, von 14 bis 17 Uhr, ist geplant. Alle Veran-
staltungen finden nat¿rlich unter Beachtung der 

Kosten gerne ¿bernommen habe. Als B¿r-
germeister ist es mir wichtig, dass die Kinder 
auch weiter eine Freude daran haben, den 
Kindergarten und die Volksschule zu besu-
chen. 
 

Auch wenn Ostern heuer wieder anders 
stattfindet, w¿nsche ich Ihnen trotzdem 

ĂFrohe Ostern!ñ  

 

 
Ihr B¿rgermeister   

 

 

Andreas Hammer 
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Bezahlte Anzeige 

Nach zwei Jahren Vorlaufzeit 
und umfangreichen Erhe-
bungen wurde das gesamte 
Vermºgen der Gemeinde, 
von allen Grundst¿cken ¿ber 
StraÇen, Leitungen, Gebªu-
den, Fahrzeugen bis zu den 
Kleinwerkzeugen vom Bau-
hof erfasst und bewertet.  
 

Insgesamt wurden ¿ber 1.000 Vermºgenskon-
ten in der Buchhaltung neu angelegt und die 
Gesamtheit aller Daten ist in die Erºffnungsbi-
lanz 2020 eingeflossen, die in der Gemeinde-
ratssitzung am 30. Mªrz 2021 einstimmig be-
schlossen wurde.  
 

Das Gesamtvolumen (Buchwerte - Aktiva als 
auch Passiva) betrªgt ú 16.458.057,17 als An-
fangsbestand am 1. Jªnner 2020. Die gesetz-
lich vorgeschriebene Erºffnungsbilanz ist quasi 
der Beginn einer neuen buchhalterischen Zeit-
rechnung aller Gemeinden in ¥sterreich und 
wird jªhrlich fortgeschrieben, d.h. das Ergebnis 
jedes Rechnungsabschlusses flieÇt in die Ver-
mºgensrechnung ein und erhºht oder verringert 
das Nettoergebnis.  
 

Das Herzst¿ck der Aktiva ist das Sachanlage-
vermºgen mit insgesamt ú 14,3 Mio. Buchwert, 
darunter u.a. Grundst¿cke (ú 10,4 Mio), Gebªu-
de (ú 2,8 Mio) sowie Wasser, Kanal, Sonderan-
lagen, Betriebsausstattungen (rd. ú 1 Mio). 
 

Die liquiden Mittel (gesamter Barbestand) 
scheinen in der Erºffnungsbilanz per Jªnner 
2020 mit ú 1.983.708,21 auf.  
 

Auf der Passiva-Seite schlagen sich die lang-
fristigen Finanzschulden der Gemeinde mit ge-
samt ú 1.334.216,89 zu Buche.  

Erºffnungsbilanz 2020 
Schlechte Ausgangslage:  Das Jahr 2020 
hatte aus buchhalterischer Sicht noch nicht 
einmal richtig begonnen, als der 1. Lockdown 
im Mªrz 2020 die geplanten Vorhaben und 
Investitionen gehºrig durcheinander warf. 
Nachdem alle Gemeinden durch die Zuwei-
sung der Ertragsanteile direkt von der allge-
meinen Wirtschaftslage abhªngig sind, war 
klar, dass mit einem Einbruch der Einnahmen 
zu rechnen sein wird. De facto wurden dann 
vom Bund rd. ú 92.000 weniger an die Ge-
meinde ¿berwiesen, als urspr¿nglich veran-
schlagt war. Diesen Einsparungen fielen eini-
ge Investitionen z.B. die Erneuerungen von 
Spielgerªten zum Opfer.  
 

Trotz dieser Einschnitte konnte das mitten im 
Bau stehende Feuerwehrgebªude plangemªÇ 
unterhalb der geschªtzten Baukosten fertig 
gestellt werden, da die Investition bereits vor 
Baubeginn zur Gªnze ausfinanziert war.  
In Summe wurden f¿r das gesamte Vorhaben 
ú 1.531.214,29 (inkl. Abbruchsarbeiten und 
AuÇenanlagen) aufgewendet.  
 

Einige Zahlen - auszugsw.  per 31.12.2020:  

Rechnungsabschluss 2020 

von O.Sekr. Erich Weintritt 

Liquide Mittel:  ú  1.626.838,- 

Ergebnishaushalt - Saldo:  ú     165.616,- 

Finanzierungshaushalt- Saldo:    ú  -  356.870,- 

Nettovermºgensverªnderung  ú       81.950,- 

Abschreibungen (AfA) ú     426.921,- 

R¿cklagen:  ú  1.521.192,- 

Finanzschulden: ú  1.453.960,- 

Investitionen StraÇenbau  ú       92.666,- 

Verkaufte Gem. Gutscheine ú         6.530,- 

Noch nicht eingelºste  
Gemeinde Gutscheine !!! 

 

ú         9.086,- 
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Wir arbeiten f¿r Sie 

Bºschung Unterschilling. ĂBei St¿rmen kam 
es immer wieder zu gefªhrlichen Holzbr¿chen. 
Um die Gefªhrdung der Bevºlkerung zu ver-
hindern, wurden die Bªume nun zur Gªnze 
gefªlltñ, erklªrt Bgm. Andreas Hammer die 
MaÇnahmen auf der Unterschilling-Bºschung 
und er betont, dass Ădie Sicherheit vorgehtñ. 
Da die Akazien auf der Bºschung nur umge-
schnitten wurden, werden k¿nftig auch wieder 
neue Bªume nachwachsen. ĂDie Pflege und 
den Baumr¿ckschnitt bei den nachwachsen-
den Bªumen ¿bernimmt Wolfgang Pelzmann, 
bei dem ich mich f¿r die Bereitschaft herzlich 
bedanke!ò so der B¿rgermeister.  

Die stetig wachsenden Aufgabengebiete im 
Kommunal-Bereich machen selbst in Corona-
Zeiten eine personelle Aufstockung unerlªss-
lich. Es freut uns daher, dass Fr. Zuzana Cakaj 
aus Berg ab sofort unser Team im AusmaÇ von 
20 Stunden verstªrkt. Fr. Cakaj wird in den un-
terschiedlichsten Bereichen ï Kindergarten und 
Volkschule bis hin zur Gr¿ninselpflege ï als 
Vertretung bzw. Aushilfe eingesetzt werden. 

Notizen aus den Sitzungen 
Infrastruktur WerksstraÇe. In den kommen-
den Monaten werden in der neugeschaffenen 
WerksstraÇe die Leitungen f¿r die Wasser- und 
Kanalinfrastruktur durch die STRABAG verlegt. 
Kostenpunkt rund ú 140.000. Das Projekt wird 
beim KIG-Kommunalen Investitionsprogramm 
2020 eingereicht und von dieser Stelle zu 50 % 
gefºrdert.   
 

Neuer Hªcksler. Nach ¿ber 20-jªhriger Ver-
wendung musste der Hªcksler der Gemeinde 
dringend ersetzt werden. Die Gemeinde inves-
tierte in das neue Gerªt ú 7.200. 

Subvention. Die Pfarre Berg hat um nach-
trªgliche Subvention f¿r das Haushaltjahr 
2020 angesucht. Der Gemeinderat hat eine 
Unterst¿tzung in der Hºhe von ú 510 ge-
wªhrt. 
 

Zuschuss. Die Freiwillige Feuerwehr hat 
um finanzielle Unterst¿tzung beim Ankauf von 
neuen Atemschutzgerªten sowie um einen 
Zuschuss beim Ankauf von neuen Uniformen 
angesucht. Die Gemeinde wird die Anschaf-
fungen mit insgesamt rund 11.700 Euro un-
terst¿tzen. 

Sanierung HauptstraÇe 
 

Die StraÇenmeisterei plant umfangreiche Sa-
nierungsarbeiten  im Bereich der HauptstraÇe 
(Kreuzung WeinbergstraÇe-Franzosenmarterl 
bis zur Kirche). Die LandesstraÇe L165 
(HauptstraÇe) entspricht wegen ihres Alters 
und der aufgetretenen Fahrbahnschªden und 
Spurrinnen nicht mehr den heutigen moder-
nen Verkehrserfordernissen. Bereits im Mai 
des Vorjahres wurde der Abschnitt ĂFran-
zosenmarterl ï Ortsende Richtung Edelstalñ 
generalsaniert.  
Aufgrund der Sanierungsarbeiten, die vo-
raussichtlich mit 19. April starten, wird ei-
ne Umleitung des Verkehrs notwendig. Die 
Umleitung wird f¿r beide Fahrtrichtungen 
¿ber die Kapellengasse erfolgen. Wir ersu-
chen um Verstªndnis. ¦ber Details bez¿glich 
der Arbeiten und der Umleitung werden wir 
Sie rechtzeitig informieren. 

Personelles 
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Rasenflªche wird zur Naturwiese 
 
Ab April 2021 wird die bestehende Rasenflªche 
entlang der Wolfsthaler StraÇe (ab Heidegasse) 
in eine Naturwiese umgewandelt. Diese MaÇ-
nahme soll diversen Insekten mehr Lebensraum 
und Nªhrstoffe bieten, aber auch die zeitlichen 
Ressourcen des Bauhofes schonen.  
 

Aufgrund dessen, dass in der bestehenden 
Gr¿nflªche bereits eine Vielzahl an Krªutern und 
Pflanzen f¿r eine Naturwiese vorhanden sind, 
m¿ssen keine weiteren Arbeiten durchgef¿hrt 
werden. Die Wiese wird von nun an nur mehr 1 ï
2 x jªhrlich gemªht, anstatt wie bisher alle 2 Wo-
chen. Mit etwas Geduld wird sich die Naturwiese 
so ¿ber die nªchsten 2-3 Jahre in ihrer vollen 
Pracht entfalten und einen neuen Lebensraum 
f¿r Insekten schaffen.  

Trockenrasenpflege auf der K¥WA ï  
Gemeinde Berg aktiv f¿r die Natur! 

 
Die Kºnigswarte beherbergt wertvolle 
Trockenrasen mit vielen seltenen und 
gesch¿tzten Arten wie  skulapnatter 
oder Purpur-Kºnigskerze. Die jªhrlich 
durchgef¿hrten Aktionen der Land-
schaftspflege fºrdern die Lebensrªume 
und ihre biologische Vielfalt. Mit gezielten Pflege-
maÇnahmen sollen die Trockenrasenflªchen von 
vordringenden Geb¿schen und Brombeeren be-
freit und als Lebensraum f¿r die gefªhrdeten Ar-
ten erhalten werden. F¿r diese, vor allem hªn-
disch durchzuf¿hrenden Arbeiten, benºtigen wir 
Ihre tatkrªftige Unterst¿tzung! Fachkundige 
Landschaftspfleger begleiten Sie bei den Arbei-
ten. 
 
 

Zeit:           SA, 17.04.2021, 09-12:00 Uhr  
Treffpunkt:  08:00 Uhr, Parkplatz ĂAngerñ  
 

 

Bitte Arbeitshandschuhe und eigenes Werkzeug mitneh-
men.  Ersatztermin bei Schlechtwetter 24. April 2021.  

 
Hinweis:  Die Veranstaltung kann COVID-bedingt kurzfris-
tig abgesagt werden. Aktuelle Infos dazu immer auf 

www.gemeindeberg.at 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! Werte Jugend! 
 
Gemeinsam mit der EVN star-
tet die Gemeinde die Aktion 
ĂMehr Bªume f¿r meine Ge-
meindeñ. Dabei kann ab Juni 
jeder EVN Kunde ganz ein-
fach in Form von Bonuspunk-

ten einen positiven Beitrag leisten. Mit den 
gespendeten Ertrªgen werden heimische 
Baumarten erworben und auf dem Gemeinde-
gebiet gepflanzt. Wir mºchten mit dieser Akti-
on Erholungsrªume auf regionaler Ebene 
schaffen und unterst¿tzen. Gleichzeitig geht 
es uns nat¿rlich auch um die Bewusstseinsbil-
dung, die mir als Umweltgemeinderªtin ganz 
besonders wichtig ist. Die Gemeinde Berg ist 
gemeinsam mit vielen anderen Gemeinden 
Teil dieses EVN Spenden-Projektes. Sofern 
sich die Aktion gut entwickelt, ist auch eine 
Ausweitung auf weitere  niederºsterreichische 
Gemeinden seitens der EVN geplant. Bonus-
punkte kºnnen bis 30. September 2021 ge-
spendet werden. 

 

Ihre Umweltgemeinderªtin 
 

 
Marlene Weintritt 

Bgm. Andreas Hammer, UGR, gfGR Marlene Weintritt 
und EVN-Gemeindebetreuter Christian Edlinger. 

Bonuspunkte sammeln & spenden ï So funktionierts 
  

Alle EVN Kunden, die Strom beziehen, sammeln schon 
allein damit ganz automatisch Bonuspunkte. Zusªtzlich 
kºnnen mit wenig Aufwand noch mehr Bonuspunkte ge-
sammelt werden. Die gesammelten Bonuspunkte kºn-
nen f¿r viele unterschiedliche Dinge eingelºst, aber auch 
gespendet werden: 
  
V Website evn.at/baumaktion aufrufen 
V Anmelden, um d. aktuellen Bonuspunkte-Stand zu erfahren 
V Gew¿nschten Spendenbetrag eintragen 
V Spende mit ĂJetzt Bonuspunkte spendenñ bestªtigen. 

  
Alternativ kann auch per Mail: info@evn.at oder in einem 
EVN Service Center gespendet werden. 

mailto:info@evn.at
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Faschings¿berraschung 
Eine liebgewordene Tradition wurde, trotz coronabedingt er-
schwerten Umstªnden, auch heuer fortgesetzt: Bgm. Andreas 
Hammer ¿berbrachte am Faschingsdienstag frische Krapfen f¿r 
alle Kinder des Kindergartens und der Volksschule.  

Leider konnte coronabedingt der 
heurige Fasching nicht in ge-
wohnter Form abgehalten wer-
den. Daher fand die traditionelle 
Verabschiedung heuer virtuell 
statt und wurde ¿ber Facebook 
¿bertragen. Mehr Fotos sowie 
Videos finden Sie auf der FB-
Site der SF Berg via Link auf unserer Homepa-
ge www.sfberg.at. Die Einªscherung wird 
nachgeholt sobald Zusammenk¿nfte wieder 
mºglich sein werden. 

Faschingsverabschiedung Sportplatz 

Es findet derzeit noch kein Spielbetrieb statt. 
Wir hoffen allerdings auf einen Trainingsstart in 
den kommenden Wochen. Die Vereinsleitung 
mºchte auch auf das generelle Betretungsver-
bot des Sportplatzes hinweisen. Daher  liebe 
Eltern: Achtet darauf, dass die Kinder nicht vom 
Kinderspielplatz auf den Sportplatz hinein ge-
hen und dort spielen. Es geht um die Haftungs-
frage bei Verletzungen und Beschªdigungen. 
Wir freuen uns nat¿rlich auf euren Besuch, so-
bald dies wieder behºrdlich erlaubt ist und wie-
der Trainings und FuÇballspiele stattfinden. 
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In unserer Pfarre ist was los! 
 

Dank und Anerkennung 
 

Fr. Maria Eisenbarth - 50 Jahre 
 Organistin 

Fr. Elisabeth Weintritt - 70 Jahre  
Mitglied im Kirchenchor 

 
Weit ¿ber die Grenzen von Berg hinaus ist Fr. 
Maria Eisenbarth bekannt. Seit einem halben 
Jahrhundert - regelmªÇig - Sonntag f¿r Sonn-
tag - spielt sie in unserer Pfarrkirche die Orgel. 
Sie begleitet in den Gottesdiensten den Ge-
meindegesang, sie spielt 
bei Taufen, Trauungen, 
Begrªbnissen und bei 
vielen anderen Anlªs-
sen. Sie gehºrt nicht zur 
Sorte Organisten, die 
ihren Dienst nach dem 
Motto Ăkommen-spielen-
gehenñ verrichten. Son-
dern immer mit neuen 
Bem¿hungen die Gottesdienste musikalisch 
neu zu gestalten, mit voller Aufopferung mit 
Leib und Seele.  P¿nktlichkeit und Verlªsslich-
keit sind ihre dankbare Eigenschaften. 
Wir gratulieren Fr. Maria zu ihrem 50. Dienst-
jubliªum und danken ihr an dieser Stelle, dass 
sie sich in unserer Gemeinde mit viel Kraft und 
viel Zeit als Organistin und Chorleitern einge-
setzt hat und dies hoffentlich noch lange tut. 
Die Freude und Liebe zur Musik und zu unse-
rer Kirche mºge noch lange erhalten bleiben. 
 
 
Auch Fr. Elisabeth Wein- 
tritt mºchten wir vom  
ganzen Herzen f¿r ihren 
70-jªhrigen ehrenamtli-
chen Dienst in unserem 
Kirchenchor danken. Mº-
ge der Allmªchtige Gott 
ihr und allen Mitgliedern 

Dieser Beitrag wurde von der Pfarre gestaltet und zur Verf¿gung gestellt. 

des Berger Kirchenchors f¿r ihr Engagement 
zur Ehre Gottes vergelten. Viel Gesundheit 
und Gottes reichen Segen! 
 

Eine geb¿hrende Jubilªumsfeier soll zu einem 
spªteren Zeitpunkt nach der Corona-Krise 
nachgeholt werden.  
 

Bei dieser Gelegenheit mºchte ich meine gro-
Çe Dankbarkeit allen Mitarbeitern der Pfarre 
und ihren Familien sowie allen Personen, die 
uns immer unterst¿tzen zum Ausdruck brin-
gen.  
  

Pfarrtermine Ostern: 
Gr¿ndonnerstag, 1. April: 17:30 Uhr - heilige 
Messe vom letzten Abendmahl 
 

Karfreitag, 2. April: 17:30 Uhr - die Feier vom 
Leiden und Sterben Christi 
 

Karsamstag, 3. April: 10:00 - 12:00 Uhr - An-
betung beim Heiligen Grab und um 17:30 Uhr 
die Feier der Osternacht - Keine Auferste-
hungsprozession 
 

Ostersonntag, 4. April: 8:30 Uhr - Hochfest 
der Auferstehung des Herrn mit der Spei-
sesegnung  
 

Ostermontag, 5. April: 8:30 Uhr - heilige 
Messe 

 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Ostern ist das Fest der Hoffnung! Das Fest 
des ¦bergangs vom Tod zum Leben, aus dem 
Dunklen zum Licht! Auch in Krisenzeiten sind 
wir letztendlich immer in Gottes liebender 
Hand geborgen! Das ist wirklich eine ganz gro-
Çe Zuversicht. Gottes Liebe braucht keinen 
Plan, sie ist einfach da und das ist das Schºne 
an unserm christlichen Glauben. Er wird uns 
auch aus der aktuellen Corona Krise heraus-
holen. Bereiten wir uns auf Ostern vor. Wie? 
Durch Fasten, Beten, Almosen - wie wir dies 
symbolhaft vor dem Altar in unseren Kirchen 
sehen. Bereiten wir uns auf Ostern vor: durch 
stilles Gebet, Bibelstudium, Kreuzweg, Anbe-
tung, Werke der Nªchstenliebe etc. Auch heu-
er feiern wir Ostern, das grºÇte und wichtigste 
Fest im Kirchenjahr. Ostern findet statt! Auch 
wenn es komme, was es kommen wolle. Ein 
gesegnetes Osterfest voll Glaube, Hoffnung 
und Liebe w¿nsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lienangehºrigen verbunden mit innigem Gebet 
und ºsterlichen Gr¿Çen  
 

Ihr Pfarrer MMag. Artur Furman und der  
Pfarrgemeinderat 



NEUES VOM DORFERNEUERUNGSVEREIN 

  Dieser Beitrag wurde vom DEV gestaltet und zur Verf¿gung gestellt. S E I T E  9  M Ä R Z  2 0 2 1  

 

Zahlreiche Freiwillige sammelten  
eine Ladung unachtsam entsorgten 
M¿ll aus der Natur    VIELEN  DANK!�� 

Gr¿nschnittsack-Aktion 

bis 30.04.2021 

Erhªltlich am Gemeindeamt 

Heizen mit Fernwªrme: 
bequem und komfortabel 
sauber, leise, geruchlos, umweltschonend 
nahezu stºrungs- und wartungsfrei 
Nutzung regionaler, erneuerbarer Biomasse 
 

Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag f¿r die  
Lebensqualitªt jetzt und in Zukunft! 

 
 
Wir sind f¿r Sie erreichbar:  
 
Heizwarte: +43 699 10728224     technik@fernwaerme-wolfsthal.at 
Administration: +43 2165/62676 Eva Leitner office@fernwaerme-wolfsthal.at 

Abrechnung: bettina.Leithner@fernwaerme-wolfsthal.at 


